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Brunnen von 1846
Einröhriger klassizistischer Brunnen, der im
Zusammenhang mit dem Bau der beiden Villen (s.
Laupenstrasse 41 und 45) entstanden ist. Schlichtes
Wannenbecken mit ausladendem Rand vor
toskanischer Säule; am Trog die Jahrzahl 1846.
Die hübsche Anlage wird rückwärtig von einer
Sandsteinwand gefasst, die Teil der gemeinsamen
Gartenmauer der beiden oben genannten
Liegenschaften ist. Das bisher wenig beachtete Bijou
ist auch ein wichtiges Element in der
abwechslungsreich gestalteten, von Laubbäumen
begleiteten Vorgartenzone an der äusseren
Laupenstrasse.
wf 2014
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